
Junge Räte nehmen ihre Arbeit auf
Bundesgartenschau, Jubiläen und weitere Projekte auf der Agenda

Der frisch gewählte Heilbronner
Jugendgemeinderat hat jetzt
sein Amt angetreten. In seiner
konstituierenden Sitzung wähl-
te das Gremium die 17-jährige
Lisa Roth zur Vorsitzenden. Ers-
ter Stellvertreter ist Marco Heine
(16), zweite Stellvertreterin die
15-jährige Kim Chau Tran.

„Stellt Fragen, kritisiert uns,
seid unerschrocken!“, forderte
Oberbürgermeister Harry Mer-
gel die „jungen“ Räte in seiner
Begrüßung auf. Neben Semina-
ren, Studienfahrten und der Mit-
wirkung an Veranstaltungen
müssten zahlreiche von den
Vorgängern eingebrachten Pro-
jekte fortgeführt werden - etwa

im Freizeitbereich, im öffentli-
chen Personennahverkehr oder
beim Flüchtlingsprojekt Welco-
me. Auch Aktionen zum 20-jähri-
gen Bestehen des Jugendge-
meinderates in diesem Jahr
stünden auf der Agenda.

„Ihr habt zudem die einmali-
ge Chance, an der Bundesgar-
tenschau 2019 in Heilbronn
mitzuwirken. Wir sind aber
auch sehr gespannt darauf,
welche Aktionen und Themen
ihr zusätzlich in den nächsten
Jahren setzt“, so der OB weiter.

Mergel verabschiedete zu-
dem die ehemaligen Mitglieder:
„Ihr habt die Chance genutzt,
eure Heimatstadt mitzugestal-

ten und seid dabei als Persön-
lichkeit gewachsen.“ Er wün-
sche sich, dass einige von ihnen
in den nächsten Jahren den
Sprung in den Gemeinderat wa-
gen. Als bisherige Vorsitzende
hielt Melanie Puglia Rückschau
auf zahlreiche Aktivitäten und
Erfolge.

Dem elften Heilbronner Ju-
gendgemeinderat gehören 15
Mädchen und fünf Jungen im Al-
ter von 14 bis 17 Jahren an. Sie
wurden im Januar auf zwei Jah-
re gewählt. (aci)

INFO: Sitzungstermine, Ta-
gesordnungen und weitere In-
fos unter https://jugendge-
meinderat.heilbronn.de

Das neue Vorstandstrio des Jugendgemeinderats: Vorsitzende Lisa Roth (r.), der erste Stellvertreter
Marco Heine (M.) sowie die zweite Stellvertreterin Kim Chau Tran (l.). Foto: Ühlin

Optimistisch
und motiviert

Vorfreude auf neue Projekte

Am Donnerstag, 15. März, hat
OB Harry Mergel den alten Ju-
gendgemeinderat verabschie-
det. Zugleich hat sich das neue
Gremium konstituiert. Nach-
dem der neue Vorstand - beste-
hend aus Marco Heine, Kim
Chau Tran und der Unterzeich-
nerin - gewählt wurde, sind wir
gemeinsam Burger essen ge-
gangen. Dort konnten sich alle
über Projektideen, Erwartun-
gen und auch über die vergan-
gene Amtszeit austauschen.

Deutlich wurde dabei, wie
stark alle in den vergangenen
zwei Jahren zusammenge-
wachsen sind. Das wird hoffent-
lich auch dieses Mal so sein.
Neue Projektideen warten nur
darauf, umgesetzt zu werden.
Diese Amtszeit wird schon al-
lein deshalb ganz einzigartig
und besonders, weil 2019 so-
wohl die neue experimenta als
auch die BUGA eröffnet werden.

Dennoch werden auch be-
reits laufende Projekte der vor-
herigen Jugendgemeinderäte
nicht zu kurz kommen und wei-
terverfolgt, etwa der Nachtbus
oder das Flüchtlingspaten-
schaftsprojekt „Welcome“.

Voller Optimismus und Moti-
vation startet der neue Jugend-
gemeinderat in die neue Amts-
zeit und hofft auf viele schöne
Momente. Unsere erste Arbeits-
sitzung findet am Donnerstag,
26. April, um 18
Uhr im Kleinen
Ratssaal statt.

Lisa Roth
Neugewählte
Vorsitzende
des Jugend-
gemeinderats

junge RÄTEkurz NOTIERT
„Die Pferdeflüsterin“
Am Karfreitag, 30. März, 18.30
bis 19 Uhr, zeigt das SWR Fernse-
hen den Film „Die Pferdeflüste-
rin - ein Leben zwischen Himmel
und Hölle“. Im Mittelpunkt steht
Krystyna Laskowski, deren Le-
bensweg als Findelkind im Heil-
bronn der Nachkriegszeit be-
gonnen hatte. Aufgewachsen in
Waisenhäusern, wird sie Reit-
lehrerin und -therapeutin. Die
Sendung kann am Vortag der
Ausstrahlung ab 16 Uhr unter
www.swrmediathek.de abge-
rufen werden. (red)

Kranzniederlegung
Am Samstag, 31. März, 11 Uhr,
gedenken die Stadt, der DGB
und die Vereinigung der Ver-
folgten des Naziregimes der To-
ten des KZ-Neckargartach. Un-
ter anderem wird OB Harry Mer-
gel einen Kranz niederlegen.
Wegen Ostern findet das Ge-
denken einen Tag vor dem Jah-
restag der Auflösung des KZs
am 1. April 1945 statt. Der KZ-
Friedhof liegt in der Verlänge-
rung der Hirschstraße hinter
den Kleingärten.(jd)

Verkehrsbehinderungen
Von Dienstag, 3. April, bis vo-
raussichtlich Donnerstag, 5.
April, nimmt die Heilbronner
Versorgungs GmbH (HVG) in der
Saarbrückener Straße / Kreu-
zungsbereich Leintalstraße Re-
paraturen an den Gas- und Was-
serleitungen vor. Dabei kommt
es zu Beeinträchtigungen des
Straßenverkehrs. (red)

Großgartacher Straße
Die Baustelle am Böckinger
Sonnenbrunnen kommt voran:
Seit dieser Woche ist der Ver-
kehr auf der Großgartacher
Straße zwischen der Grüne-
waldstraße und der Hans-Mult-
scher-Straße von der nördli-
chen Fahrbahn auf die südliche
Fahrbahn verschwenkt. Die
Hans-Multscher-Straße kann
nicht mehr von der Großgarta-
cher Straße erreicht werden.
Die Zufahrt erfolgt stattdessen
von der Heidelberger Straße
über die Sommerstraße. (red)

Feste sicher feiern
Am Donnerstag, 12. April, 16.30
bis 18 Uhr, Bahnhofstraße 2, bie-
tet das Ordnungsamt eine kos-
tenfreie Lebensmittelschulung
für ehrenamtlich Tätige an, die
auf Festen und Märkten in Heil-
bronn aktiv sind. Anmeldungen
nimmt das Ordnungsamt bis
Freitag, 6. April, unter E-Mail:
vet@heilbronn.de oder Telefon
07131 56-2395 entgegen. (red)

René Wilke wird
OB in Frankfurt

Amtseinführung am 6. Mai

Klarer Sieger der Stichwahl am
vorletzten Sonntag in Heil-
bronns Partnerstadt Frankfurt
(Oder) ist der bisherige Land-
tagsabgeordnete René Wilke.

Auf den 33-jährigen Abgeord-
neten der Linken im branden-
burgischen Landtag entfielen
62,5 Prozent der abgegebenen
gültigen Stimmen. Der seit dem
Jahr 2010 amtierende OB Mar-
tin Wilke (parteilos) erhielt 37,5
Prozent. René Wilke wird am 6.
Mai in sein Amt eingeführt.

„Ich bin sicher, dass unsere
partnerschaftlichen Beziehun-
gen weiterhin so vertrauensvoll
sein werden wie in den zurück-
liegenden Jahren“, blickt Heil-
bronns OB Harry Mergel voraus
und würdigte die gute Zusam-
menarbeit mit dem scheiden-
den Amtskollegen. (kn)

Den Einsatz langjähriger Blutspender
zeichnete kürzlich Erster Bür-
germeister Martin Diepgen ge-
meinsam mit Peter Maier, Vor-
sitzender des DRK-Ortsverban-
des Heilbronn, im Großen Rats-
saal des Rathauses aus. Zwei der
geehrten Spender hatten sich

schon 150 Mal einem Aderlass
unterzogen. Diepgen lobte das
ehrenamtliche Engagement der
Lebensretter und hoffte auf ihre
Vorbildfunktion, da die Zahl der
Blutspender deutschlandweit
stetig abnehme. (go/Foto: Onat)
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